
Kreistag des Landkreises Altenburger Land 
Jugendhilfeausschuss 
 

 
Niederschrift                JHA/021/2023 
der 21 Sitzung des Jugendhilfeausschusses - öffentlicher Teil - am Donnerstag, dem 
20.04.2023, im Landratsamt Altenburger Land, Lindenaustraße 9, 04600 Altenburg, 
Landschaftssaal 

 

Anwesenheit: 

CDU/FDP-Fraktion 
Greunke, Marcel  
Tanzmann, Frank  

SPD/Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Paulicks, Alexander  

Fraktion DIE LINKE.Altenburger Land 
Eißing, Mandy  

AfD-Kreistagsfraktion 
Senftleben, Thomas  

Fraktion FREIE WÄHLER 
Haustein, Silke  

Anerkannte Träger der freien Jugendhilfe 
Keiner, Dirk  
Kriesche, Andreas  
Schulze, Cornelia  
Werner, Uwe  

beratende Mitglieder 
Fischer, Alexander  
Fischer, Marion  
Just, Frank  
Leder, Lydia  
Lenz, Denise, Dr.  
Nebel, Carla  
Schmidt, Christoph  
Wiegräbe, Kerstin  
Zippel, Ursula, Dr.  

hauptamtl. Beigeordneter 
Bergmann, Matthias in Vertretung für Herrn Melzer 

Fachdienstleiter 
Trübger, Jörg  

Schriftführung 
Hammermüller, Claudia  

weitere Teilnehmer 
Fischer, Martina  
Kraus, Daniela  

Gäste 
Westphal, Jan  
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Nicht anwesend waren: 

CDU/FDP-Fraktion 
Schaller, Henriette entschuldigt 

SPD/Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Voos, Janek unentschuldigt 

Fraktion DIE REGIONALEN 
Rolle, Tina unentschuldigt 

Anerkannte Träger der freien Jugendhilfe 
Dorsch, Nikolaus, Dr. entschuldigt 
Schnoor, Anja-Maria entschuldigt 

beratende Mitglieder 
Degner, Julian entschuldigt 
Eulenstein, Susann entschuldigt 
Fedek, Emely entschuldigt 
Franke, Jenny entschuldigt 
Galow, Marlen entschuldigt 
Meinold, Steve entschuldigt 
Melzer, Uwe entschuldigt 
Michalsky, Carina entschuldigt 
Pohle, Robert entschuldigt 
Reinstein, Malte entschuldigt 
Strahlendorf, Andreas entschuldigt 
von Hirschheydt, Silke entschuldigt 
 
Vorsitz:   Frank Tanzmann 
Schriftführung:  Claudia Hammermüller 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung:  18:43 Uhr 
 
Verlauf der Sitzung:  
Der Vorsitzende, Herr Tanzmann, eröffnet die 21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Mitglieder ordnungsgemäß gela-
den wurden und Beschlussfähigkeit besteht.  
Herr Just zieht den TOP 4 „1. Änderung der Richtlinie zur Förderung und Ausgestaltung der 
Kindertagespflege im Landkreis Altenburger Land (Kindertagespflegerichtlinie – KTPR) vom 
12.11.2020“ zurück. 
Die folgende geänderte Tagesordnung wird einstimmig bestätigt 

Tagesordnung:                                                                                 Drucksachen Nr. 

1  Informationen, Allgemeines  
2  Anfragen an den Jugendhilfeausschuss  
3  Genehmigung der Niederschrift über die 20. Sitzung vom 2. 

Februar 2023 
 

4  Nachbesetzung Unterausschuss Jugendförderplan V-JHA/0040/2023 
5  Nachbesetzung Unterausschuss "Hilfen zur Erziehung und 

andere Aufgaben der Jugendhilfe" 
V-JHA/0041/2023 

6  Neufassung der Richtlinie des Landkreises Altenburger 
Land zur Gewährung von einmaligen Beihilfen und Zu-
schüssen gem. § 39 Abs. 3 SGB VIII für Kinder, Jugendli-
che und junge Volljährige im Rahmen stationärer Hilfen - 

V-JHA/0042/2023 
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Annex-Richtlinie 
7  1. Änderung der Geschäftsordnung der Arbeitsgemein-

schaft der Träger der Jugendarbeit, Jugendverbandsarbeit, 
Jugendsozialarbeit im Landkreis Altenburger Land gem. § 
78 SGB VIII vom 09.05.2019 

V-JHA/0043/2023 

8  Umsetzung eines Angebotes zur Arbeit mit schuldistanzier-
ten Kindern und Jugendlichen 

V-JHA/0044/2023 

  
 

TOP  1 Informationen, Allgemeines 
  
Herr Just informiert zum aktuellen Verlauf „Inklusives Kinder- und Jugendgesetz“. 2023 
erarbeitet eine Expertenkommission einen Entwurf mit der Maßgabe, dass 2024 der 
Entwurf als Gesetzvorlage vorliegt und das Gesetzgebungsverfahren durchlaufen wird. 
So dass zum 01.01.2025 ein neues Gesetz mit Wirkung zum 01.01.2028 steht.  
Herr Just wirbt dafür, die Umsetzung des Gesetzes mit einer AG zu begleiten. Er 
schlägt vor, im UA HzE entsprechend zu beraten. Der JHA hat keine Fragen und trägt 
den Vorschlag der Verwaltung mit.  
 
Herr Trübger erklärt, dass genügend Bewerber für die Jugendschöffenwahl vorliegen.  
 
Frau Eißing gibt die wesentlichen Punkte aus dem UA Jugendförderplan bekannt.          
 

 
 

TOP  2 Anfragen an den Jugendhilfeausschuss 
  
Es gibt keine Nachfragen seitens der Ausschussmitglieder. 

 
 

TOP  3 Genehmigung der Niederschrift über die 20. Sitzung vom 2. Februar 2023 
  
Abstimmungsergebnis: 
Von den 15 beschließenden Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses waren zur Ab-
stimmung 10 Mitglieder anwesend. 
Die Niederschrift wurde mit 9 Ja-Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen genehmigt.  
 
 

V-JHA/0040/2023 
TOP  4 Nachbesetzung Unterausschuss Jugendförderplan 
  
Herr Tanzmann stellt die beiden Kandidaten vor. Es liegen keine Nachfragen vor. Die 
Abstimmung über die beiden Vorschläge erfolgt separat. 
 
Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschluss Nr. 40: 
Der Jugendhilfeausschuss entsendet aus den Reihen der Träger der freien Jugendhilfe 
Herrn Jan Westphal als Stellvertretung für Herrn Dirk Keiner in den Unterausschuss 
Jugendförderplan. 
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Der Jugendhilfeausschuss entsendet aus den Reihen der Träger der freien Jugendhilfe 
Herrn Andreas Kriesche als Stellvertretung für Frau Heike Kirsten in den Unteraus-
schuss Jugendförderplan. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Von den 15 beschließenden Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses waren zur Ab-
stimmung 10 Mitglieder anwesend. 
Der Beschluss betreffend die Entsendung des Herrn Westphal wurde einstimmig mit 10 
Ja-Stimmen gefasst.  
Hinsichtlich der Entsendung des Herrn Kriesche wurde der Beschluss mit 9 Ja-Stimmen 
gefasst. Ein Mitglied hat sich bei der Abstimmung enthalten.  
 
 

V-JHA/0041/2023 
TOP  5 Nachbesetzung Unterausschuss "Hilfen zur Erziehung und andere Auf-

gaben der Jugendhilfe" 
  
Herr Tanzmann stellt den Kandidaten vor. Es liegen keine Nachfragen vor.  
 
Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschluss Nr. 41: 
Der Jugendhilfeausschuss entsendet aus den Reihen der Träger der freien Jugendhilfe 
Herrn Jan Westphal in den Unterausschuss „Hilfen zur Erziehung und andere 
Aufgaben der Jugendhilfe“.  
Frau Heike Kirsten bleibt Stellvertreterin für das neue Mitglied Jan Westphal.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Von den 15 beschließenden Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses waren zur Ab-
stimmung 10 Mitglieder anwesend. 
Der Beschluss wurde einstimmig mit 10 Ja-Stimmen gefasst.  
 
 

V-JHA/0042/2023 
TOP  6 Neufassung der Richtlinie des Landkreises Altenburger Land zur Ge-

währung von einmaligen Beihilfen und Zuschüssen gem. § 39 Abs. 3 
SGB VIII für Kinder, Jugendliche und junge Volljährige im Rahmen stati-
onärer Hilfen - Annex-Richtlinie 

  
Herr Just trägt die Neufassung vor. Frau Eißing teilt mit, dass der UA einstimmig dafür 
gestimmt hat. Rückfragen liegen keine vor.    
 
Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschluss Nr. 42: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Neufassung der Richtlinie des Landkreises 
Altenburger Land zur Gewährung von einmaligen Beihilfen und Zuschüssen gemäß § 
39 Abs. 3 SGB VIII für Kinder, Jugendliche und junge Volljährige im Rahmen stationärer 
Hilfen sowie Krankenhilfe gemäß § 40 SGB VIII - Annex-Richtlinie - gemäß Anlage 1. 
Diese Richtlinie tritt zum 01.07.2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Richtlinie vom 
01.07.2020 außer Kraft. 
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Abstimmungsergebnis: 
Von den 15 beschließenden Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses waren zur Ab-
stimmung 10 Mitglieder anwesend. 
Der Beschluss wurde einstimmig mit 10 Ja-Stimmen gefasst.  
 
 

V-JHA/0043/2023 
TOP  7 1. Änderung der Geschäftsordnung der Arbeitsgemeinschaft der Träger 

der Jugendarbeit, Jugendverbandsarbeit, Jugendsozialarbeit im Land-
kreis Altenburger Land gem. § 78 SGB VIII vom 09.05.2019 

  
Frau Fischer stellt die wesentlichen Punkte vor. Aus den Reihen des Ausschusses lie-
gen keine Anfragen vor. 
 
Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden Beschluss:    
 
Beschluss Nr. 43: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die 1. Änderung der Geschäftsordnung der 
Arbeitsgemeinschaft der Träger der Jugendarbeit, Jugendverbandsarbeit, 
Jugendsozialarbeit im Landkreis Altenburger Land gem. § 78 SGB VIII vom 09.05.2019 
gemäß Anlage. 
Die Änderung tritt mit Beschlussfassung in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Von den 15 beschließenden Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses waren zur Ab-
stimmung 10 Mitglieder anwesend. 
Der Beschluss wurde einstimmig mit 10 Ja-Stimmen gefasst.  
 
 

V-JHA/0044/2023 
TOP  8 Umsetzung eines Angebotes zur Arbeit mit schuldistanzierten Kindern 

und Jugendlichen 
  
Herr Just trägt die wichtigsten Punkte vor.  
Frau Eißing erläutert das einstimmige Abstimmungsergebnis vom UA.  
Herr Senftleben vermisst bei dem Angebot die Erfolgsanalyse sowie die quantitativen 
Merkmale. Er möchte am Ende eine Einschätzung, war es erfolgreich oder nicht. Er 
führt aus, dass Schuldistanz seit Jahren ein Thema ist. Wäre es nicht möglich, das Ver-
fahren in ein anderes Projekt zu integrieren? Eventuell im Bereich der Schulsozialar-
beit?  
Frau Eißing stellt dar, dass der JHA nicht wirklich wirtschaftlich entscheidet. Es muss 
gehandelt werden, um nicht in einigen Jahren größeren Schaden zu haben bzw. dass 
die Kosten weiter steigen.  
Herr Just greift das Anliegen von Herrn Senftleben auf. Er wird die Anfrage als Bestand-
teil des Interessensbekundungsverfahren aufgreifen, sodass eine Evolution der Maß-
nahme stattfindet. So kann der Erfolg des Projektes einmal im Jahr im JHA einge-
schätzt werden. Die Verwaltung geht davon aus, dass für jedes Kind eine Möglichkeit 
gefunden wird, wie es wieder in die Schule integriert werden kann bzw. welche Alterna-
tiven gefunden werden können.  
Herr Senftleben fragt nach, ob in anderen Städten bzw. Landkreisen Anregungen zum 
Thema gefunden werden konnten. 
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Herr Just versichert, dass es nachweisbar ist, dass Schulvermeiderprojekte in Grup-
penarbeit günstiger ist als in Einzelarbeit (HzE). Die Arbeit wird in den 5./6. Klassen be-
ginnen. Die Projekte gibt es in Thüringen und auch in Sachsen.  
Frau Schulze hat eine Frage zum Verfahren aufgrund des neuen Urteils vom OLG Je-
na.  
Herr Trübger äußert, dass er das Urteil nicht kennt. Frau Schulze liegt das Urteil vor, sie 
wird es der Verwaltung zukommen lassen sowie die Stellungnahme der Liga.  
 
Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschluss Nr. 44: 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung des Jugendamtes mit der Vorbe-
reitung und Durchführung eines Interessensbekundungsverfahren inklusive der Planung 
der benötigten Mittel für die Umsetzung eines Angebotes für schuldistanzierte Kinder im 
Landkreis Altenburger Land durch einen externen Träger ab dem zweiten Schulhalbjahr 
im Schuljahr 2023/24. Dabei soll die bereits vorliegende Bedarfsanalyse nach Möglich-
keit des Zugangs der Daten noch weiter differenziert werden. 
 
Des Weiteren beauftragt der Jugendhilfeausschuss die Verwaltung des Jugendamtes, 
unter Vorbehalt des Beschlusses des Haushaltsplanes des Landkreises Altenburger 
Land für das Jahr 2024, mit der Umsetzung eines Angebotes für schuldistanzierte Kin-
der im Landkreis ab dem zweiten Schulhalbjahr 2023/24. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Von den 15 beschließenden Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses waren zur Ab-
stimmung 10 Mitglieder anwesend. 
Der Beschluss wurde mit 9 Ja-Stimmen bei einer Stimmenthaltung gefasst.  
 
 

Altenburg, den 1. Juni 2023 

Der Vorsitzende Die Schriftführerin 
 
 
 
 
Frank Tanzmann Claudia Hammermüller 
Ausschussvorsitzender Fachbereich 2  
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